
Liebe Dozierende im Tagesfachpraktikum im ISP! 

Mit diesem Dokument wollen wir Ihnen und Euch die Komplexität des Einteilungsprozesses im Integrierten Semesterpraktikum (ISP) etwas veranschaulichen. 

Einerseits geht es darum, das große Ganze etwas sichtbarer zu machen – was passiert bei uns im ZfS (Grafik A)? Anderseits wollen wir den Blick etwas darauf 

richten, dass Gruppeneinteilung und Betreuungsqualität nicht nur aus Perspektive eines Tagesfachpraktikums zu betrachten ist. Die Passung für eine 

Stammschule zu finden, die zwei Fächer gerne betreut und darüber hinaus noch eine hohe Betreuungsqualität an fünf Tagen die Woche gewährleistet stellt die 

Herausforderung der Planung dar. Beispielhafte, mögliche Konstellationen entnehmen Sie der Grafik B. 

 

A. Planungs-Time-Line: Integriertes Semesterpraktikum (ISP) 
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B. Beispielhafte Auswahl von Ausbildungsschulen (Stammschulen) – Betreuung von Studierenden für mindestens vier Tage pro Woche 
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